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eingebuutes 918ehr erft bei entfprechenber iBerDiinnung Des 6ielmaffers in $ätigkeit tritt. {Das

ißehr ift als eine um Die fenkrechte Qlchfe Drehbure Q)3ehrtiir ausgebilbet, um je nach 93eDarf

auch Das kür3ere ‘.Rohr in Sätigkeit felgen 311 können. Qluf3erDem ift vor ieDem Qiohr im

‘2lusmiinbungsbaumerlz eine ®pültiir eingebaut. €9ie ‘JlusmiinDungsrohre reichen bis in Die

nörDliche (€Ibfahrrinne, Die am nörDlichen @Ibftranbe in einer $iefe non — 5 m 91.9i. in einer

@ntfernung non runD 120 m vom 11fe1: verläuft. 9)iit ‘Jiiichficht auf Die ©chiffahrt ift Die

Siefenluge Der ‘.Rohrunterkunte am ‘21usmünDungsbaumerk auf —— 3,72 m 91.91. unD an Den
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leb. 1236 mb 1237. llnterirbifche Q3eDürfnis= ©runbfib-

- anfinlt mit @ingang Des 8lottbek=6tammfiels. %lbb. 1238 unD 1239. %eDiirfuisanftult am Sjohenaolletnring.

‘llusmiinbungsköpfen auf — 8,1 m 93.91.‚ b5m. —— 9 m 91.9t. gewählt. 99er ‘llustritt Des

6ieltoaffers erfolgt Durch 5mei Rriimmer, Die bis an Die $luf;fohle hochgefiihrt unD zum ©chu3

gegen fchleifenbe anker mit einem konifcheu “Ban5etltopf oerfehen finD. {Die %erbinbung Der

einaelnen, 6 m langen ‘Rohrfchiiffe erfolgte Durch 9iietmuffen. S9ie Qiohroerlegung murDe in

einem Cötiick mittels ©chroimm= unD Q3elaftungskammern ohne fefte ®erüfte ausgeführt. Sie

9I$aantärlee Der Eliohre ift 20 mm.

5)as %Iottbekftammfiel führt bei voller %ebauung Des gefamten Gebietes eine 9'ßaffermenge

von 27 Obln/ÖQR. Der (Elbe 3u. .

5)ie in Qlltona gut ‘21usfiihrung kommenben 6ielquerfchnitte unterfcheiben fich nicht mefentlich

von Den hamburgifchen. %eim 6tammfiel Des %Iottbekgebietes finD, wie erwähnt, Rreisformen


